
Die Effektivität robotischer Chirurgie  
 
Das „Innovation Forum“ der Firma Intuitive (Hersteller des Da-Vinci-Operationssystems) 
verbindet visionäre Führungspersönlichkeiten aus ganz Europa, um gemeinsam die 
dringendsten Prioritäten des globalen Gesundheitssystems anzugehen. Sie teilen die Vision, 
die Zukunft der Versorgung von Patienten aktiv zu gestalten und zu verbessern. Es geht um 
die Steigerung der operativen Effizienz und Qualität, Verbesserung der Gesamtkosten für die 
Behandlung und die Ausweitung eines gerechten Zugangs zur optimalen Versorgung.  
 
Dr. Katharina Gillen aus dem Diakonie Klinikum Jung-Stilling sagt: „Ein Teil dieser 
intelligenten und hoch vernetzten Community zu sein macht mich stolz und zeigt einmal 
mehr, dass Innovation, Ideenreichtum und Frauenpower die Zukunft des Gesundheitswesens 
nachhaltig beeinflussen kann.“  
 
Aufgrund der steigenden Anzahl operativer Eingriffe und der immensen Bedeutung jeder 
einzelnen Operations-Minute, können unterschiedliche technische Systeme und Teams die 
Skalierung minimal-invasiver Behandlungen erschweren — und werden somit den heutigen 
finanziellen und innerbetrieblichen Anforderungen nicht mehr vollumfänglich gerecht. Um 
die Kapazitäten dennoch erweitern zu können, ist ein Ansatz erforderlich, bei dem alle 
Systeme, Teams und Prozesse als Einheit interagieren. Robotische Chirurgie vereint durch 
die innovative Technologie Prozessoptimierung mit der Qualitätssicherung und der 
Ergonomie. Sie kann außerdem helfen, dem ubiquitären Fachkräftemangel 
entgegenzuwirken.  
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